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Zeitdauer der Bearbeitung des Ermittlungsverfahrens, rechtlicher 
Abschluß, verurteilendes Gericht., Strafmaß sowie Zusatzstrafen, 
Gesamtdauer des Aufenthaltes in der Untersuchungshaftanstalt

Name/Dienstgrad und weitere personenbezogene Einzelheiten zu Mit
arbeitern des Untersuchungs- und U n t e r s u c h u n g s h a f t v o l l z u g s o r g a n s ' 
sowie Namen der Richter, des Staatsanwaltes, des Rechtsanwaltes 
sowie von Zeugen

Möglichkeiten der Verteidigung, der Verbindung zu Angehörigen w ä h 
rend der Untersuchungshaft, der Freizeitbeschäftigung sowie in der 
Untersuchungshaft gewährter Vergünstigungen, vor allem aufgetre
tene Unzulänglichkeiten und Mängel

Behandlung durch die Mitarbeiter des MfS im U n t e r s u chungshaftvoll
zug, Gründe für zeitweiligen Entzug von Vergünstigungen, Qualität 
der Verpflegung, der medizinischen Betreuung etc.

Vorkommnisse im U n t e r s u c h ü n g s h a f t v o l l z u g , wie Mißhandlungen, Schi
kanen, Bestrafungen von Verhafteten seitens der Mitarbeiter der 
Organe

bekannt gewordene Einzelheiten zu Verhaltensweisen von Verhafteten 
wie "Hungerstreiks", Widerstandshandlungen gegen das Vollzugsper- 
sonal und anderen

Namen und weitere Einzelheiten zu anderen Verhafteten, deren be
rufliche Tätigkeit, Straftaten, politische Haltungen, Verhaltens
weisen im Untersuchüngshaftvollzug sowie eventuell seitens dieser 
bestehende Absichten zur Übersiedlung in die BRD

eigene und bekannt gewordene Verbindungen von V e r h a f t e t e n  zu Mit
arbeitern des MfS, deren Gründe, erhaltene Angebote während der 
Haft, zu Mittätern oder anderen Verhafteten dem M f S  gegebene Hin
weise bzw. gemachte Aussagen

in einer Untersuchungshaftanstalt des MfS vor Entlassung in die 
BRD bekannt gewordene Verhaftete, welche nicht in die BRD wollten

festgestellte Veränderungen baulichen oder sicherungstechnischen 
Charakters in den Untersuchüngshaftanstalten.

Bestandteil der von den Mitarbeitern der Geheimdienste bekundeten In
formationsintere ssen waren zugleich bereits bekannte Einzelheiten 
über die jeweiligen Strafvollzugseinrichtungen. Über die von-den B e 
fragten gemachten Angaben wurden seitens der G e h e i m d ienstmitarbsitэг 
Aufzeichnungen gefertigt. Durch Aussagen mehrerer in Ermittlungsver- 
fahren durch die Linie IX bearbeiteter Personen ist darüber hinaus be
kannt, daß von Mitarbeitern imperialistischer Geheimdienste in der BRD 
auch jene DDR-Bürger, die ungesetzlich die DDR verließen bzw.
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